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Im Dezember zog der Dienst
in das Pfarrheim 2, Kirchhof 18,
um.

Damme. Sprache ist der
Schlüssel zur Integration – das
erlebt Angelika Möller täglich
bei ihrer Arbeit. Die Sozial-
pädagogin leitet den Jugendmi-
grationsdienst (JMD) des Cari-
tas-Sozialwerks für den Land-
kreis Vechta, dessen Jahresbe-
richt jetzt vorgestellt wurde. 

Die meisten der zwölf bis 27-
jährigen Migranten, die vom
JMD betreut werden, sind erst
seit drei Jahren in Deutschland.
Im Zeitraum vom 1. März bis
zum 31. Dezember 2011 wurden
vom JMD 68 junge Menschen
betreut. Zudem haben 24 El-
ternberatungen stattgefunden. 

Zum Dezember ist der Ju-
gendmigrationsdienst mit allen
anderen Diensten des Caritas-
Sozialwerks innerhalb Dammes
umgezogen. Die Beratungsan-
gebote sind jetzt im Pfarrheim
2, Kirchhof 18, zu finden. 

„Ein großer Teil der Migran-
tenfamilien haben kein Auto.
Da es im Kreis Vechta wenig öf-
fentliche Verkehrsmittel gibt,
suchen wir die Familien zu Hau-
se auf“, erzählt die Sozial-
pädagogin. Hierbei müssen
Möller und ihre Kollegin Elisa-
beth Vodde-Börgerding von der
Migrationsberatung für Er-
wachsene (MBE) häufig Hürden
überwinden. „Da viele Einwan-
derer in ihren Heimatländern

schlechte Erfahrungen mit den
Behörden und Institutionen ge-
macht haben, ist unsere erste
Aufgabe, ihr Vertrauen zu ge-
winnen“, sagt Möller.  

Die mangelnden Sprach-
kenntnisse ziehen einen Ratten-
schwanz an Problemen hinter
sich her. So werden Briefe von
Behörden nicht verstanden, das
deutsche Schul- und Ausbil-
dungssystem ist ein Buch mit sie-
ben Siegeln und wo man Hilfe
herbekommt, können die Fami-
lien auch kaum in Erfahrung
bringen. „Die jungen Migran-

ten können fast nie an ihre
früheren Erfahrungen in Schule
oder Ausbildung anknüpfen,
die Anerkennung von Zeugnis-
sen und Abschlüssen aus den
Heimatländern ist ebenfalls ein
großes Problem.“

Das alles hat zur Folge, dass
die jungen Leute unter sich blei-
ben. Um der Ausgrenzung ent-
gegenzuwirken, hat der JMD in
Zusammenarbeit mit der Ober-
schule Neuenkirchen-Vörden
Lern-Patenschaften ins Leben
gerufen. Engagierte Mitschüler
helfen den Jugendlichen in

Klein- und Zweiergruppen Lern-
defizite aufzuarbeiten. Ein
wichtiges Ziel für 2012: die Ein-
richtung von Sprachlernklassen
in den Schulen.

„Ein Highlight im letzten Jahr
war der Fotowettbewerb ‘Con-
tra Rassismus – Pro Integration‘,
der gemeinsam mit dem
Schutzengelprojekt der Land-
kreise Vechta und Cloppenburg
sowie dem Verein ContRa ver-
anstaltet wurde.“ Mit dem Müt-
terfrühstück für Einheimische
und Migranten in Damme und
Goldenstedt werden Kontakt-
möglichkeiten geschaffen.
Außerdem findet in Golden-
stedt alle drei Monate ein Inter-
nationales Kochen statt. „Das
JMD-Beratungsangebot in den
Jugendtreffs in Neuenkirchen
und Vörden wird ebenfalls gut
angenommen“, berichtet die
Sozialpädagogin. Im vergange-
nen Jahr wurden neun neue In-
tegrationslotsen ausgebildet.
Sieben jugendliche Integrati-
onslotsen sind ehrenamtlich im
schulischen und freizeitpädago-
gischen Bereichen eingesetzt. 

„Wichtig für eine effektive In-
tegrationsarbeit ist die Zusam-
menarbeit der verschiedenen
Organisationen“, weiß Angeli-
ka Möller. Der JMD hat darum
das Netzwerk Migrantinnenar-
beit ins Leben gerufen, in dem
sich 35 Frauen aus den Berei-
chen Jugendarbeit, Politik, Ju-
gendhilfe und Beratung  vier
Mal im Jahr treffen. 

68 junge Menschen betreut
Jugendmigrationsdienst des Caritas-Sozialwerks stellt Bilanz vor

Angelika Möller. Bild: Privat

Erhaltung des alten Kultur-
gutes Plattdeutsch soll so ge-
währleistet werden.

Lohne. Nach Beteiligung der
Fraktionen und des Heimatver-
eins hat der Verwaltungsaus-
schuss der Stadt Lohne mit dem
pensionierten Schulleiter Mar-
tin Hölscher einen ehrenamtli-
chen Plattdeutschbeauftragten
berufen. Damit wurde eine An-
regung des Heimatbundes für
das Oldenburger Münsterland
aufgegriffen, der sich seit vielen

Jahren um die Pflege der platt-
deutschen Sprache kümmert.  

Im Ostfriesischen nehmen
sich Plattdeutschbeauftragte
bereits seit Jahren in den Land-
kreisen, Städten und Gemein-
den der Aufgabe an, Platt-
deutsch sowohl im Elternhaus
als auch in den Kindergärten
und Schulen zu  fördern. Zu-
sammen mit  Martin Hölscher
wird nun auch in Lohne das Ziel
verfolgt, diesen besonderen
norddeutschen  kulturellen
Schatz zu bewahren. 

Hölscher kümmert
sich ums Platt
Plattdeutschbeauftragter in Lohne ernannt

Vom 17. bis 20. Mai geht
es in die Hauptstadt Däne-
marks.

Visbek. Der Kulturkreis Vis-
bek bietet vom 17. bis 20. Mai
eine Fahrt nach Kopenhagen
an. Kopenhagen ist die
Hauptstadt Dänemarks und
liegt auf Seeland, der größ-
ten Insel Dänemarks, direkt
an der Meerenge zu Schwe-
den. Sie gilt als eine der at-
traktivs ten Städte der Welt. 

Die Unterbringung erfolgt
in einem 4-Sterne-Hotel. Im

Gesamtpaket sind neben der
Fahrt und der Fährpassage
mit Scandlines, unter ande-
rem eine Stadtführung mit
Schloss Rosenborg, Hafen-
rundfahrt, eine Tagestour in
den Vorgarten Kopenhagens
mit Schloss Frederiksborg so-
wie ein Abendessen enthal-
ten.

Anmeldungen und Infor-
mationen sind ab sofort beim
Kulturkreis der Gemeinde Vis-
bek, Annelies Muhle, unter
Telefon 04445/890012 oder
0160/90156476 erhältlich. 

Noch Plätze frei
Kopenhagen-Fahrt des Kulturkreis Visbek 

Ab 8.30 Uhr können am 24.
März Müllsäcke im Rathaus ab-
geholt werden.

Steinfeld. „Wenn man im
Frühjahr mit dem Rad durch die
Gemeinde fährt, sieht man, was
alles so links und rechts des
Weges achtlos entsorgt wird“,
so ein aufmerksamer Bürger
kürzlich im Rathaus. Grund ge-
nug für die Gemeinde, am Sams-
tag, 24. März, zum zehnten Mal
zu der Aktion „Die Gemeinde
räumt auf“ einzuladen. 

Eingeladen sind Kinder, Er-
wachsene und Jugendliche; alle
Schulen und Kindergärten wur-
den aktiviert. Vereine und Grup-
pen sowie Nachbarschaften be-
ziehungsweise Bewohner aus
Ortsteilen, die Schützenkompa-
nien oder Bauerschaften der Ge-
meinde, die ein bestimmtes Ge-
biet säubern möchten und sich
nicht beim Rathaus sondern vor
Ort treffen wollen, mögen dies

bitte mitteilen. Für den Trans-
port des Unrats reichen die ge-
meindeeigenen Fahrzeuge des
Bauhofes wohl nicht aus, sodass
weitere Transportfahrzeuge
eingesetzt werden sollten. 

Müllsäcke können am 24.
März, ab 8.30 Uhr im Rathaus
abgeholt werden. Auf dem
Gelände des Bauhofes an der
Bergmannstraße stehen ent-
sprechende Container für den
gesammelten Müll bereit.

Nach der Säuberungsaktion
ab zirka 11.30 Uhr wird den
fleißigen Helfer mit einer Stär-
kung und Getränken in der Feu-
erwehr (Bahnhofstraße) ge-
dankt. „Für die Organisation
dieses Umwelttages ist es wün-
schenswert, dass sich alle Verei-
ne und Gruppen anmelden. Die
ersten haben sich bereits ange-
meldet“, so Stephan Honkomp
vom Ordnungsamt. 

Weitere Infos unter Telefon
05492/8617 oder 05492/8631. 

In Steinfeld wird
jetzt aufgeräumt
Umweltaktion am kommenden Samstag

Das Industrie Museum Loh-
ne veranstaltet die Fahrt am
kommenden Donnerstag.

Lohne. Das Industrie Museum
Lohne veranstaltet im Rahmen
seiner aktuellen Sonderausstel-
lung zur Textilherstellung in der
Region am Donnerstag, 22.
März, eine Exkursion zum
Tuchmacher-Museum in Bram-

sche. Abfahrt ist um 13.45 Uhr
beim Industrie Museum Lohne,
um 14.30 Uhr ist eine Führung
im Museum geplant, anschlie -
ßend gibt es Kaffee und Ku-
chen. Die Rückkehr erfolgt ge-
gen 17.30 Uhr.

Die Kosten betragen pro Per-
son inklusive Busfahrt, Führung
und Kaffee und Kuchen 15 Euro
pro Person.

Fahrt ins Museum
Tuchmachermuseum Bramsche ist das Ziel
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